
Läßt Unterdrückte im Stich

Streit um Macht tötet Brüder

Gereizten Fuß tritt Blumen

kein Engel dem Zorn mit Liebe.

Geschwächter wütet

Haß der anderen versinkt.

Angst endgültigen Verlusts

zeugt Raserei.

Blindes Entsetzen

selbstmörderische Wut

am Grund des Kessels.

Wenn sich letzte Stelle

Mauern

schließt

fegt Wut

Brüderlichkeit der Angegriffenen weg.

Trittst Rasendem mit Haß entgegen

was hast du von seiner Berserkerei

daß er sich selbst hineinstößt?

Wer kündet

Rasenden zu lieben

spricht nicht Erbarmen wankender Macht.
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